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Karlsruher Tagblatt .

Nr. I . Erstes Blatt. Sonntag, den 1 . Januar n, Mil» «>»>>.> 1005 .

Wegen des Neumbrssestes bleibt unser Bureau beute geschlossen.

Oeffentliche Versammlung .

Freitag , den 6. Jarmar, abends */sS Uhr, im große» Emtrachtsaal
Vortrag

dts Arm NeWagschmiUtell U. MUer-Meillillgtll
über :

Drr gemeinsam Kamps des Weralisms .

Jedermann , insbesondere alle liberal und freiheitlich gesinnten Männer , ohne Unterschied der
engeren Parteistellung , ist freundlichst eingeladen . Auch die Beteiligung von Damen ist erwünscht .

Dev Vorstand des Freisinnigen Vereins . 31

V

Akoree Ätt -ve / Akerre
llandelsledranstslt and Vöckterkandelssedale

„Ikerkar" Larlsrude,
2 . ^ auus,r dsKinue » Krösssrv Lurso kür vaursL unä Lorrvn
l in allen bankinünnisebsn Delucküebern unä Lxraebsn.

lages - unü kböinlkurss .
Kursus

kür 6o>vsrdotrsidvndv, angelionds Ksuklvulv und
Fräulein , welobs «ine ^InkanAssteliunA im ILoutor

sueben . Dauer : oire» 2 Monats.
. Mb . 1V.—
. IUI:. 15 —
. Mb . 1V —
. Mir. 1« .—
. Mir. 15 —

Material 2U allen 5 VNokern Mir. 1V.—
Lei Vorausb62abIunA betrügt das Donorar sinsobl.
Material statt Mir . 7V.— nur 11k . EkCd »—

1 . Deutsck mH Äffern . . .
2 . Korrespondvnr .
3. baleln .
4. ^ infaebv Suoktukrung . .
5 . Kaufmsnnisckss Kvcbnsn .

Kunsus 8 i
kür Xauklsuts, dis naeb besserer StsllunA mit

bökorsm Osbalt Streber». Dauer : 3 Monats.
1 . Doppelte oder smsrilc . Duebtukrung Mir. 15 —
2 . Ltsnogrspkis (Labslsbergvr ) . . Mir . 1V . —
3 . Ksufmsnnisokvs kocbnvn . . Mb. 15 —
4 . IVsckssllvbrs . Mir . 1V —
5. Il/jasebinensebrsiben . Mir. 15 —
6 . Dundsekrift . Mir . IV —

Material 2u allen 6 ^Lebern Mir. 15 .—
Lei Vorausbe2ablunA betrat das Honorar sinsobl
Material statt Mir . VV.— nnr Uli . 80 »—

Unterriebtsreit :
von krüb 8 bis abends 10 Ilbr .

Eintritt ru sinrslnvn sssebern ä 1V—15 Igb.
jsdsrrvit.
Lpnsvkunlvnnävkl : Deutsok, krsnrüs., knxllsvii , ltsllsnlsek, beisln .

1-lranrills.1HL nnd Konversation L Stunde 60—75 — Uvssisob und Spanisob s Stunde Mb. 1 .50.
Lackgemässs Vorbereitung kür den Lissndebn - und postdi'snst , besonders kür lailitaranwsrtsr (nsvkvvisbsr erkolg-

roivb) . Der Dnterriobt wird von prabtisokkn Kklufleuten und stestliok geprüften bebrsrn erteilt. Auswärtige erkalten
dureb meine Vermittlung ssakrprvisermässigung , ebenso preiswerte Dsnsion . Kostenlose Stellenvermittlung , ^ .ustübr-
liobs ^ .usbunkt und Drospsbt bereirwilliAst dureb den beiter : k*r»ul LlAsSSl »,



NackIsN - äunlellulig
?nof6880p ^6munc> Xsnolcil

'w'estelläslr . 65 H- XLflgNUNv ^ leLerZedLuäe .
Dsxllvb xovKaet von 11—1 rwä 2—4 I7kr.

Ltnlrttt 5rvt.

Grchh.KMsMlltmMfUWkzilKMll!le,
zugleich Opern-, Schauspiel- und Orchesterfchule. ^

> Unter dem Protektorat Ihrer König !. Hoheit der Großherzogin Lnise von Bade «.
Reue Kurse aller Fächer beginnen am LS. Januar LSVS.

Das Schulgeld für das Unterrichtsjahr beträgt in den DorbereitnugSklaffeu -ä ! 100.—,! in den Mittelklaffen -4! 200 .— , in den Oberklaffe « 250.— bis 350 .—, in den Gesangs¬klaffe« ^ 300.— , in den Dilettantenklaffen ^ 150.—, in der OPernschnle ^ 500.—, in' der Schauspielschule 350 .- .'
Für die Methodik des Klavierunterrichts beträgt das nur einmal zu entrichtende Schul -

geld 40.—, für welches die Teilnehmer berechtigt sind, den Kursus mehrere Mal durchzmnachen.' Für die Teilnahme an den Nebnngen der Orchesterschule 50.—.Hospitanten werden ausgenommen und haben für das Schuljahr zu entrichten : für mnfi-kalische Theorie 80.—, englische Sprache ^ 40 — , italienische Sprache 40.—,sranzofische Sprache ^ 40.—, Philosophie und Aesthetik 5 —, Literaturgeschichte undPo » tik 5.—, Musikgeschichte^ 5 . - , Uebungen im mündl. Bortrag ^ 150.—. Für dieTeilnahme an de« Uebungen der Orchesterschule 50.—.Zur Ansnahme in die Borbereitungsklaffen find musikalische Borkenntniffe nichterforderlich .
An dem Unterricht nn Chorgesang können musikalische Damen und Herren gebildeter Ständeunentgeltlich teilnehmen.
Alle Schulgelder sind in zweimonatliche « Raten im voran - zu bezahlen.Die einmalige , beim Eintritt in die Anstalt zu entrichtende Aufnahmegebühr beträgt für

! die Borbereitnngsklaffe « --4t 3 .—, für die Ausbildungsklaffen (Ober -, Mittel - und Gesangs -! klaffen) , Dilettantenklaffe » und die Theaterschule 5.—.
i Austritte sind mindestens 2 Monate vorder anzuzeigen.> Die Satzungen des Großh . Konservatoriums für Musik sind kostenfrei zu beziehendurch die Direktion , ferner durch die HofmusikalienbandlungHugo Kuntz , durch die Musikalien¬handlungen der Herren Friedrich Doert . Fritz Müller . Hans Schmidt » durch die Herren

Hospianofortefabrikanten Ludwig SchweiSgut und Heinrich Maurer , die Pianosortehandlungdes Herrn Jakob Kunz und die Hosinstrumentenhandlung von Johann Padewet in Karlsruhe .Anmeldungen find schriftlich oder mündlich zu richten an den 6.2.
Direktor Professor Nvinnivk OnrlensKvin, Sofienstraße 35.

Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von L—S Uhr nachmittags .

Mühlburger Kreditbank,
e. G. mit unbeschränkter Haftpflicht.

Wir berechnen vom 1. Januar 1905 ab :
Debetzittsen im Konto-Korreut-Kredit-Verkehr,

Vorschlchzinsen
und Vergüten :

A "/, Kreditzinsen im Konto-Korrent-Berkehr.
KarlSrnhe -Mühllmrg , den 29 . Dezember 1904.

^ Dev Vorstand.

Bibliothek-Saal
— des

BadischenLrairenvereiiis ,
Schlotzplah 24 s»

Geöffnet : Mittwochs und Samstag - von SS Uhr .
Bestand 8000 Bände.

Lesesaal mit neuesten Zeitschriften und illustrierten Werken. Populär wissenschaftliche
Werke. Belletristik. Jugendschristen .

Bücherverleihnng an Abonnenten . Jahres-Abonnement : 4 Mk.
» Nähere Auskunft zu den angegebenen Stunden im Bibliothek -Saal.

2.2 . Das Großh . Hofforst und Jagdamt Fried -
richSthak versteigert jeweils früh 9 Uhr :

1. llN Mittvsih, trs 4. ZsllM 1SÜ5
ans dem Rathanse in Friedrichsthal aus den
Abteilungen »Schrecker Eichen, OelmiLeleacker , Pfalz¬
grafenjagen und Schwarzer Schlauch " :

287 Eichen I . bis V . Klasse, 20 Forlen I . bis
III . Klasse, 2 Rotbuchen II . Klasse. I

Die Hölzer werden vorgezeigt und Auszüge auge¬
fertigt von Forstwatt Funk in Eggenstein .-

3. tm Sllvlstss , -eil 7. Ztilllir 1SÜ5
auf dem Rathanse in Linkenheim aus den gleichen
Abteilungen , sowie aus den »Lichteneichen und dem
Häuserhüttenschlag" :

9 Ster Buchen- . 211 Ster Eichen-, 512 Ster
Forlenscheiter, 890 Ster Eichenstockholz , 96 Ster
buchene, eichene , gemischte und forlene Prügel ,12 Lose gegrabene Forlenstumpen . 2275 Stück
eichene , gemischte und forlene Wellen , 20 Lose
Schlagraum .

Nähere Auskunft erteilen die Forstwatte Funkin Eggenstein und Ratzel in Linkenheim .

Stammholz-Versteigerung .
2 .3. Das Großh . Hofforst - und Jagdamt Karls¬

ruhe versteigert
Donnerstag , de« 8 . Januar 1905

aus Großh . Wildpark aus den Abteilungen HI . 4
Hühnerhag , III . 8 Schnepfenflug und umliegenden
Abteilungen :

11 Eichen III .—V . Kl ., 487 Forlen I .—IV . Kl-,14 Rot - und Hainbuchen .
Zusammenkunft früh 9 Uhr im Patthaus an der

FriedrichSthaler Allee.
Auszüge aus der Aufnahmsliste fertigt Hofjäger

Müller im Schalterbaus in Karlsruhe .

81N3U8 L Oo . ,
Sanklor »,

Xsrlpfuktz .
kttoselodoplatt I , klngaag Mttarati»»»».

-
Wohnungen zn vcmieten

Ecke der Hilda - und Rheinstraße , Mühlburg , von
9 , 5 und 4 Zimmern im Stock , mit Küche , Bad und
Zubehör . Zu erfragen im Laden Kaiser-Alle« 44.

Wohnungen .
— Bunfenstraße 7 ist der 1 . und 3. Stock von

je 4—5 schönen Zimmern , Balkon und reichlichem
Zubehör auf sogleich zu vermieten , auch Gattenanteil .
(Haltestelle der elektr. Bahn ). Näheres Karlstraße 95II .

Hardtstraffe 4,
vi, . »-vis der neuen Maschinenfabrik , ist eine
Mansardenwohnung von 3 Zimmern rc. per
sofort oder später sowie zwei Wohnungen von
je 3 Zimmern . .Küche , Keller per sofort oder
später zu vermieten. Zu erfragen parterre
bei G . Herrmann oder im Baugeschäst
Gutenbergstraße 411 . —

— Effeuweinstraße 12 sind schöne
3 Zimmerwohnungen

zu vermieten . Näheres im 1. Stock rechts._
Eine Wohnung

von 4 Zimmern und 2 Küchen in der Tchwanen -
straße ist zusammen od. getrennt per sofort ad. später
zu vermieten. Näheres Waldhornstraße 30 im
Laden. —

Herrschaftswohnung ,
Hochparterre, Krtegstraße LS9 . 7 Zim¬
mer , Bad , Diensttreppe , Vorgatten und reich¬
lichem Zngehör , wegen Versetzung per sofort
oder später zu vermieten . Näheres Kneg -
straße 129, parterre . "

l2j I .



Nr. 1. I. fiarlrnlber cagblstt. Sonntag, äen I . Januar 1005.»

Bekanntmachung .
Grundbuchtage werden im Jahre 1905 allmonatlich — jeweils vormittags ^ 9 Ahr beginnend —

abgehalten in :
Eggenstein am 1 . uud 3 . SamStag,
Knielingen am 1 ., 2 . und 3. Freitag»
Teutschnenreuth am 2 . und 4 . Donnerstag,
Wclschneureuth am I . und 3. Donnerstag.

Wegen Feiertage werden verlegt :
Knielingen» der Grundbuchtag vom 6. Januar auf Mittwoch , den 4 . Januar»

», „ ,, „ 21 . April auf Freitag » den 28 . April .
„ „ ,, „ 8 . September auf Mittwoch » den 6 . September »
», „ » „ 8. Dezember auf Samstag , den 8 . Dezember ,

Teutschnenreuth , „ » » 22 . Juni auf Mittwoch , den 21 . Juni ,
Welschneurenth , „ „ „ 2 . Februar auf Mittwoch , den 1 . Februar,

„ „ „ „ 20. April auf Mittwoch , den IS . April ,
„ „ „ „ 1 . Juni auf Mittwoch , den V . Juni .

Die Grundbuchtagc sind, soweit die Zeit reicht, zugleich Amtstage des Notariats.
Der Amtstag am Sitze des Notariats findet allwöchentlich Montags statt .

Karlsruhe-Mühlburg, den 20. Dezember 1904 .
Groszh. Notariat VII . 1

Schitterer .
2.2.

Einladung i

zum Kripperrspiel im St. Jose-Phans ,
Sonntag , den 1 . Januar , abends S Uhr , im großen Saale daselbst.

I . Platz 50 HS , II . Platz 30 HS. lll . Platz 20 HS
Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein dev Vorstand .
Karten sind im Vorverkauf im St . Josephshause zu haben. 2.2.

Saaleröffnung um 4 Uhr .

Badischer Aunstverein.
Den verehrlichen Mitgliedern des Vereins zur gefälligen Kenntnisnahme, daß von

heute ab bis zum 1 . Februar die Beiträge pro 1905 gegen Quittung an der Kasse des
Vereinslokals einbezahlt werden können ; vom 1 . Febmar bis 1 . März werden die Beträge
der nicht eingelösten Aktien gegen eine Ganggebühr von 20 Pfg. abgeholt.

Vom 1 . März ab verlieren die bisherigen Eintrittskarten ihre Gültigkeit .
b * Dev Vorstand.

Vswiiirdrnk Hirkniks
ei»8«tr»8Mv KvvEvnseliakt mit aiibesidrrLllkter itattptlil tit,

Ki-vurslnasLS I
ASvLbrt llrrsn Mtxliecksrn '

v «n»vliü »»» » I»G ksmiimmlv Lsil ,
KnsiUI « Sk I» uFsn «I« n ksvkniing

null
Vsssvli »» ! ,

SIS bssorgt
An- nnil VenIrnnG vvn Lttslrlnn nn «I «Inngl . ,
UniN»«vIi»« lnnn K« n Lin »- nn «V Viniißsnilsn -Lvlisinsn

unil Fnsniäsi , 8 « iiß»» n1« n,
Linlinlnng neusn vnnpnn »- un6l lliniilvniVsnIingsn ,

Un»1sn »vl > von In1» i»iin »»vl >« in«n in «isGinilinv
Slüvlr « unii iisi »gi .,

Linlr»»»ivi 'nng »on Vf« «rI>»» In.
Au»»»kiung «n n. HVsvi»»« ! nnvn vnn » psi »vl, « n,sn, « i»i-

A»ni»vli »n u. sllsn »nn »«igsn Fnsnnien I*iS1» vn «
Diesslbo uimrat auosi von l^iolitinitAllstlern

vnnvinIagSn suG 8irI>svIe -8 » nEi» , su ^ Spanbuoi , unii
inil IZngvnvi » Knnriigung ,

sowie
V«n»vliio »»en « nnil ottvns llspLI » Lnn V« n»»» I,i»uno

unii Vvi»»»sI1ung unlsn » alisi » Ü»ttl »ni » lr» i1 naon
^«n 8 »»1iinn »ung « n ris » 8 «»vlL » » z

sie vermietet
ln Hirse unlsr ^ nivonäuilg »Ilsr Lrfilllkungsn unll forlrolirlNs llvr irssrvnbsulsvtuillk

nvuvrbLutvn

SokrsnltfAolior , rur /lutbvvvstn 'ung von llolmnivnlvn, lVvrtpspIoron , ^llslmoisllsn
nnil Svlimuvkgvgonstjinllvn dostlmmt,

nnlvn 8 »ib»K*»n» «rkIu»» «Isi » » inaeeinnn 8Ii»1» i». —

SmsAWe Wohmge«
von 6 Zimmern, Küche , Badezimmer , Vorrats¬
kammer , 2 Mansarden, 2 Kellern rc. Parkstr. 27,
1 . Stock , mit Von arten dazu gehörend , sofort
oder später zu vermieten . Desgleichen sind 2
5 Zimmerwohnungen Karl-Wilhelmstraße 26,
2 . und 3 . Stock , aus l . April 1905 zu ver¬
mieten , alles ohne Vis-ä-vis. Näheres Karl-
Wilhelmstraße 26, wo auch noch Jndustrieräume,
Magazine, Brireaux rc . zn vermieten sind. —

Bmrsenstratze 9
( Haltestelle der elektrischen Bahn)

sind der 2 . und 3 . Stock mit je 5 bis 6 großen
modernen Zimmern, Küche , Speisekammer , Terrasse ,
Bad , Garten nebst Zubehör sogleich oder später zu
vermieten . Näheres daselbst, parterre. —

Marienstratze 90 ,
parterre, ist eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Keller und Mansarde auf 1 . April zu ver¬
mieten. Näheres daselbst im 4 . Stock . —

Zähringerstratze 8
ist die Parterrewohnung, aus 3 schönen Zimmern,
Küche und Zugchör bestehend , per sofort oder später
zu vermieten . Auskunft wird im 3. Stock daselbst
erteilt. —

) Gottesarrerstv. 10, )
d Neubau , M
d find L schöne , aroße 4 Zimmer- d

!
find 2 schöne , große 4 Zimmer-
Wohnungen mit Bad sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
1 . Stock daselbst. —

Schöne Wohnungen
von 3 oder 6—7 Zimmern sind Vorholzstraße 50
zu vermieten . Sämtliche Wohnungen werden von
jetzt bis zum 1. Februar 1905 unentgeltlich überlassen .
Näheres vis -a-vis Bürklinstraße 12 II . —

Kriegsteatze 140 ,
vornehme Lage , ist inr 2. Stock eine modern ans¬
gestattete Vierzimmerwohnung mit Bad und
weiterem , sehr reichlichem Zugehör(Gartenanteil) auf
sofort zu vermieten. Näheres im Hause, 2 . Stock.
Telephon 356. - —

Wohnungen zu vermieten .
— Kriegstraße 141 », Ecke Eisenlohr- und

Kriegstraße , schöne freie Lage , Haltestelle der
elektr . Bahn , sind schöne Wohnungen : 3 . Stock
4 Zimmer, Bad, Küche , Veranda, Erker samt
Zubehör für 690 4 . Stock 4 Zimmer,
Küche samt Zubehör für 500 per 1. März
1905 zu vermieten . Einzusehen von 10 bis
3 Uhr . Waschküche und Trockenspeicher vor¬
handen . Näheres daselbst, 1. Stock rechts .

HknHliftSWlMlMIl .
— Hübschstraße 34 sind der 1 ., 2. und 3. Stock

mit je 5 Zimmern nebst reichlichemZubehör sogleich
oder später zn vermieten . Näheres im Hause selbst ,
von 3 — 5 Uhr , oder Kaiser-Allee 40 , 2 . Stock.

Wohnung zn vermieten.
3.2 . Ludwig Wilhelmstraße 11 ist per

1 . April eine schöne 3 Zimmer-Wohnung im 3 . Stock
zu vermieten .

— Sofort beziehbar, erst vom Februar 1905
ab zu zahlen , wegen Versetzung eine elegante

Hochparterrewohnung ,
westliche Kriegstraße , 4 Zimmer, Bad , Speicher ,
2 Mansarden. Zu erfragen Lessingstraße 1,
parterre.

Kl .



Lehrling gesucht
mit guten Schulkenntnissen .

B . Odenheimer , Branntweinbrennerei ,
32 ._ Degenfeldstraße 4,_

Hausbursche,
fleißiger, sofort gesucht (am liebsten 14—18 Jahre alt ).

3.8 . Buhliuger, Kronenstr. 31 .

Kräftigen Schuljungen
zur Besorgung von Gängen und Hausarbeit
während seiner freien Schulzeit sucht die Buch¬
handlung von Wilh . Jahraus , Inh . Otto
Pezoldt , Ecke der Kaiser - und Waldhorn -
straße . 3.3.

Zu übernehmen gesucht
ein für Dame geeignetes Geschäft . Gest . Offerten
unter Nr . 10015 an das Kontor des TagblatteS er¬
beten. *2 .2.

Personal ! ! !
sörHMö , WturtlltSllN kW
empfiehlt bas Haupt -Placierung «,
bureau von K . Tröster , Kreuz¬
straße 17. Telephon 151. —

*2 .2. Das Anfertigen von
Damen - und Kinderkleidern,

sowie Abändern derselben wird rasch und billig
besorgt : Rintheimerstraßc 5, 1 . Stock lmks .

VSNTÜttlrULA
von Grundstücks - und GeschäftSverkäufen , Hypo ,
thekcn und Kautionen , Teilhaber - und Existenz-Be¬
schaffung , Auskünste , Recherchen, Versicherungen ,
Kommissionen , jeder solide Auftrag . Bureau

Kustenmann , Karlsruhe i . B ., Ludwig-
Wilhelmstraßr 3 III , bei der St . Bernh .-Kirche.*8.2. -- - - -- -- Brieflich Freimarke . --- -------

Personal -
nnd Kreditauskünfte über Privatpersonenerteilen auf alle Plätze der Welt bei billigster
Berechnung.

« vor . Nlluuavlaaor , Geschäftsführer— der Auskunftei Bürgel »
Fasanenstraßc 1 1l . Telephon 1268.

Massage
unck olalltriiofto

Vibrstionsmsssagv
vjrä ckurok ärrtlisd gesskultss koraoual im
rrl « strtoI »»1>» S ausgvkükrt . —

Haus -Verkauf.
— Gin neu erbautes Haus im Villenviertel ,

ohne Vis -L-vis , dreistöckig , ie 5 Zimmer und reich¬
liches Zubehör enthaltend , aus freier Hand zu ver,
kaufen. Nähere Auskunft Karlstraße 49 » II .

Wohnhaus zu Verkäufe« .
3 .2. Ein gut gebautes Wohnhaus ist besonderer

umständehalber bei geringer Anzahlung billigst zu
verkaufen . Offerten unter Nr . 10019 an das Kontor
des Tagblattcs erbeten.

A mktch «.
*2.2 . Eine Plüschgarnitur SO -s !, Nachttisch 8

Junker L Ruh -Ofen 35 ^ !, Stühle 2,50 ^ l, Koffer
2 Herd 22 ^ l, Waschkommode mit Gpicgelauf -
satz 48 ^ !, Nachttischmit Marmorpiatte 10 Salon¬
tisch 16 °̂ !, Kamcltaschcndiwan 50 Chiffonniere
30 -̂ !, Fauteuil mit Einrichtung 25 sind zu verkaufen :
Stcmstraße 6.

Bauplätze — Tausch .
,2L . Im Westen der Stadt gelegene Bauplätze

mit je 12,50 m Straßenfront , für 5 Zimmerwoh -
nungcn , in geschlossener Bauzone , gegen RentenhauS
zu vertauschen. Offerten unter Nr . 9995 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Z
- Alten abgelagerten

L Burgunder
Z empfehle , so lange Vorrat reicht ,

' st Fl .
^ SO Pfg . ohne Flasche .

^ Ecke Hirsch - und Amalienstraße .
Bauplatz

für ein Baugefchäft ,
im westlichen Stadtteil gelegen , sofort bebauungs -
sähig, 15 m Straßenfront , 40—70 m tief, um billigen
Preis und zu günstiger Kaufbedinguna zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 9986 im Kontor des Tagblattes
abzugeben. 2.3. HZUEI

Voodoo , s

-
1

3 .3 . Ein Sofa mit braimem Damastbezug , ge¬
braucht , 20 Mk ., 1 Ottomane mit Decke , dto . ,35 Mk . , 1 Ottomane mit Stoffbezug 35 Mk . sind
zu verkaufen bei

Jg . Müller , Hirschstraße 18 .

Polstermöbel
jeder Art und Preislage sowie kompl. Aussteuern ,aus bestem Material gearbeitet , billigst bei P . Hirt ,
Rüppurrerstraße 36 , und Ecke Werder » und Wil¬
helmstraße . —

Betten und Polsterwaren , Tische , Stühle , Spiegel
kauft man sehr billig und reell bei größter Aus¬
wahl bei —

Ksbi ». Klon » ,
97/SS Durlacherftratze 97/SV .

Kochherde,
selbstgcsertigte Schlofferherde , halte in jed. Größe
zu billig. Preis bestens empfohlen. Garantie für
vorzügl. Brand und solide Ausführung .

Reparaturen und Abänderungen billigst.
K. Kiesele, Schlosserei ,39.32. Werderstraße 13.

Punscheflenzen,
deutsche u. französische Cognacs,
Kirschcnwasser, Zwctschgcnwaffer
(beste Qualitäten) zu den billigsten
Preisen empfiehlt

F . X. Rathgeb ,
2.2. Ludwigsplatz 57.

Schnauzer ( Rüde ) .
Ein 1 Jahr alter Pfeffer - und Salzschnauzermittlerer Größe , wachsam und folgsam , ist billig zuverkaufen : Schützenstraße 50. *2.2.

Antiquitäten
und —

KunKgegenstände
jeder Art kaust und verkauft

Kaiserstr. 18« , nächst dem Kaiserplatz.

3.3 . Habe noch

wintcrhaltbare Taselüpsel
abzugrben, versende von

25 Pfd . ab zu 1 « Pfg . pro Pfd .,
sowie gute gedörrte Birnenschuitze bas
Pfd . zu 18 Hk , ferner für Weihnachten und
Neujahr , zu Geschenken geeignet :
feinst. Himbeergeist , Brombeer¬

geist und Kirschenwasser.
Gebe solches in Flaschen billigst ab.

Albert Wenk Wwe .
in Bühl ( Baden ) .

Hafen - und Rehfelle
kaust zu höchsten Tagespreisen *22.13.

M . Kleiuberger , Schwanenstr . 23. r Berliner Pfannkuchen !

» in verschiedener Füllung ^

A 2 .3 . empfiehlt W

M Konditorei Wittmann , H

E
^

irschftratze S5n , Telephon L7S5 .

Gesauguuterricht.
Gediegene Tonbildung . Vorbereitung für

Oper , Konzert und Salon .
IL » rs ' » rots l ' oussuint ,*3L Waldhornstraße 18.

Sprechstunde 3— 4 Mr täglich.

VrUnsvIvdvr »
werden fortwährend angekauft : L8kningVn *skn « sse LS , nächst der
Adlerstraße, früher Kreuzstraße 10 . -

ttli .



Fleisch - u. Briescheu-
Pastetchen

täglich von halb 10 Uhr ab empfiehlt
Georg Oehler, Hos-Kolii>itor,

Herrenstraße 18, —
Thee,Kaffee Talon .

_ Telephon 1652.

Kerlinn PftNkalhr»
verschiedener Füllung von heute an

täglich frisch .
WoMorei Albert Neu,

Kaiserstraße , Ecke der Douglasstraße.
3.2. Telephonruf 1288 ._

Villinge» (Schwarzwald .)
Mild gesalzene

Schinken „» RanGeisch,
M.is. prima '

Schlvarzniljldtt Snch
sowie täglich frische

Minger Mr»e
empfiehlt in bekannt guter Qualität

Heinrich Bär,
Telephon Nr . 4« . Wursterei.

Größeren Konsumenten,
Kostgebercien rc. empkehle sämtliche Artikel der
Kolomalwarenbranche , insbesondere Zucker , Kaffee ,
Hülsenfrüchtr , Suppeneinlage «, Mehl und
Grieß . Tcigwaren , Oele und Fettwaren »
Dürrobft und Südfrüchte , Heringe und Mari¬
naden , Thce , Kakao , Schokolade, Früchte-
und Gemüse Konserven, Waschartikel re. re.
zum äußersten Engros-Preij . Man verlange Preis¬
liste. Lieferung ins Haus.

Aritz Leppert , Amalienstr . 14.
— Telephon SOS.

Köse-Plottk«,
Hommkl-PIMn .
ZtMkmschkl Lallt,
bklegte Krätlhk«

empfiehlt

Carl Hager,
Hoflieferant ,

Erbprinzenstraße , nächst dem
Rondellplatz.

3 » Telephon 358 .

Hi .

von
I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a. M.
zu Originalpreisen des Hauses in Frankfurt bei

Al » ^ « r L Sil « . ,
— Rondellplatz.

Ar_ III_ ch

*3.8 .

Täglich frischen

Mimischen Zolot
sowie

Frischgebrckiie Hohne«
Empfiehlt

L. Lartharins .
Asrlßr. 13 s, gegkllüier dki« PolsiS Prinz Mix.

für üsliellei'vsl'IlSusel'
emxssdlon

koinslo

8ü881' slim -

Isielliuttki '

in bsliobigsm tznuntnm
ru NlNigalt gsrtellten Lngroaxrsiion.

köki'üll«!
' l.iet>,

r .
" " " b.s.

VnIrlkoi ' NuKi ' » » » « 2S « ,' >
näolrst Ddrv Luisorstrusss.

pnoiRIpr ««» V»r »» Nt> nsvk

Anlrnbacher Bier,
täglich frische Füllung,

-/. Flasche 28 Pfg., -/- Flasche 14 Pfg.
70.6S. bei

L. Lartharius , Delikatessen,
Karlstr . 13a , gegenüber dem Palais Prinz Max .

Möbel.
— Größtes Lager aller Arten Kasten- und

PolstermSbel, ganze Zimmer -Einrichtun¬
gen und Aussteuer « , Betten, Spiegel ,
Stühle , Bettfedern u. Roßhaare äukerst
billig. Das Neuanfcrtiae » n . Aufarbeiten
von Bette« und Polster -Möbel » wird
bestens besorgt in eigener Wrrkstätte .

Rüppnrrerstratze 36
u. Wilhelmstr .» Ecke Werverplah.

Telephon 917.

r '
l) 6stOV/dlL

8

^ Q o ^
« L ^
« « a -« -
- ZZZZ

DE ' Vsrirmxsn 8i« auoärllvkliolt
»r7 » r

InnL«
Vr Arouru'o, Ourunti « kür 17n»oliLä-
liobkoit unä aiobsron Lrio1§ —

krsnr pvrrin^
Llroaaberaoglioder Lokliekeran ^

— Kal»«e»trs»»« 124 d,

rem

8ett- mul deib-Msek«
in nur oralctvr unä aodönvr ^ us-

tüdrung.
Issobsntllodstr aller Xrt.

8iH «f- o . 8 »b/ -kiisrfsfiun § sn .

SoooNLttUoNs LlittoUnax .
— via airott « unä ullolnlxo Vortrotung

moivor riürol unä Vtuntno » kür «LrerLu
r » I»« unä L1 »»ar»I»iu >x brüväst »ivd seit
Üudron nur bei Svrrn Sokltokorunt
SvNHr « 1 » xut äusvldat, Lrdprinronrtr . 4 .
in ä««»vn üiauLLMvv stet, eins grösssrv ^ n-
« chl meiner b'ubrilruto »usgeatvlli i»t.

S »rU» , im ilvl! 1903.

5
Trauringe,

— massiv in Gold ,
in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt
«I .

Juwelier,
Kaiserstraße 102. Telephon 1558.

Piano -Reparatnren
aller Art, auch Stimmen, werden aufs pünktlichste
auSgeführt von
»M» MLu »»»» ; , langjähriger Geschäftsführer

der Firma SchweiSgut ,
— Waldstrafte 3 lKunstverein).

8«S- ü .W«sserleitllngsgesihSst
Lar! kr. Ilex. Nüüer,

7 Amalienstraße 7.
Telephon 1284.

Größtes Herdlager am Platze in
lavlclsrlsn, omsilllortvn u . «Ossoliks tiorlien,
sowie komblnlsrlon ttsrävn für Gas und
Kohle , kaskoräv.
Für sparsamstes Brennen und bestes Fabrikat

— Garantie .



I

Möbelfabrik und Lager
von

koltivL- Lvbrokk,
Wcrderstratze 57 »

empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten
Kasten - und Polstermöbeln , Betten ,
Spiegeln , Stühlen , Bettsedern re .

Infolge eigener Fabrikation und großer
vorteilhafter Einkäufe streng reell und billig .

Komplette Aussteuern in jeder Preislage
finden besondere Berücksichtigung.

Ansicht gerne gestattet.
Teilzahlung nach Ilebereinkunst. —

lilsvierstimmen
80vis

kepsrsluren
»n Xlsvivnvn LLä

Harmoniums übernimmt rur
gölliegsnslsn Ausführung

bickmK 8cdvei8Mt,
» oflikfsrsnt ,

t Lrbprinrvnstrasss 4.
DslsxbvL 1711.

Otto Diiickuvr ,
llalsorstrssso IS8, Lok« llouglasstrasse.

LüekMmiiriektiwzM
in allon krsisIuASn . —

» rrt U rrirsel ».

LDiMKWWW
dÄ ' b'i

Ml ,
ÜMW

Zum Abschlutz von:
Feuer -Versicherungen

für die

Kölnische Feuer -Versicher « ngs -A . -G .»
Haftpflicht -Versicherungen,

Unfall - Versicherungen aller Art ,
Einbruch - u. Diebstahlvcrsicheruugen re.

für die

«üiniselie
vnfsIIvefsiekörunxs-ü.-8 . Köln,

sowie

Lebens-Versicherungen
sür die Lebens - u . Ersparnisbank in Stuttgart

empfiehlt sich die Bezirksagentur
Qsbriiäer Llrsvb ,

Tclevhonrnf 105S . Kaiserstraste 166 .
Sülle Vermittler gesucht gegen hohe Provision .

Wollen Sie elms Feines rochen?
12.1 . Dann empfehlen wir Ihnen

LalemHIeilrum'
„ Salem Aleiknm "

Wort u . Bild , desgleichen Form
und Wonlaut dieser Annonce

sind gesetzlich geschützt.
Vor Nachahmungen wird gewarnt.

l>ier »Ueet « tue »«
tüellteedelllliittedeltr-

cizikette.
Diese Cigarette wird nur lose , ohne Kork, ohne Goldmimdstück verkauft.
Bei diesem Fabrikat sind Sie sicher , daß Sie Qualität , nicht Konfektion

bezahlen. Die Nummer auf der Cigarette deutet den Preis an :
Nr . S : kostet » Pf ., Sir. 4 : 4 Pf ., Nr . 5 : 5 Pf ., Nr . 6 : 6 Pf .,

Nr . 8 : 8 Pf ., Nr . 1V : 10 Pf . per Stück .
Nur echt, wenn auf jeder Cigarette die volle Firma steht :
Orientalische Tabak-- und Ciaarettenfabrik „ VenlN » « " ,

Inhaber : Hugo lietr , Dresden ,
lieber achthundert Arbeiter !

Zu haben in den Cigarren -Geschiiften .

«MM WM -MM
8LH 1855 .

Oki'isl, Osi^tsI, Ks lbfulik
— Kaiserstraße 101/103 ,

Manufakturware«-, Bette«- und
Ausstattungs -Geschäft.

Großes Lager fertiger Bette », Bett¬
stellen , Bettfeder« , Flaum , Roß¬
haar , Steppdecke» , Wolldecken,
Piqusdecken , Baumwoll - u Leinen-

- Warenusw.
Ueberuahme ganzer Aussteuer«.

Muilige MHellllilg m LUchiMer -MrilhtlNlgell in allen Ltilakten.
Lillixv krsiss . — Lsollo SockionnnK

Kostenvoranschlöge und Muster stets gerne zu Diensten .

Lin sekönop Lu88
Ließt ßäsLliek aue,

vsnn stis 8obubs Liebt
sobvn Ksviobst sinck . 2um
Lllänrsnäbürsisn von dss-
sersn Lobubsll Lanks man
ckabsr nur 6alnp - Oremv
kllo , äas riu baden ist in
«len meisten Oroxusn -,Lolonialvareu- u. 8obub-
gssokäktsll.

Dngros-Lagsr bei K «rl>. Kokk « eil «n, Larlsruke .
V vtto UoidUsinmoi », Llüblburg

2 .2.

Äath. Gesellenverein Karlsruhe .
2.2 . Sonntag , de » 1 . Januar 1805 (Neujahrstag ), abends 8 Uhr , findet im Gesellen¬

hause Sofienstraßc 58

„Des Siegers Einzug"
verbunden mit Christbaumvcrlosung statt . Eintritt frei.

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein der Borstand .
KL



Fremden-Berkehrsverein
k!

Ettlingen 52.G.
lebt jedermann , welcher für vorübergehenden oder
lauernden Aufenthalt in Ettlingen Interesse bat .
mü Rat und Tat , insbesondere mit Nachweis von
aeeigneten Wohnungen und Häusern , schön gelegenen
Bauplätzen rc. jederzeit bereitwilligst und kostenfrei
zu Diensten . Man wende sich an das Buren «
Gisengehrnstraste Nr . 713 . Telephon 87 .

? ISMN08
Lviolmvll sieh au» äurolr

soliüs ffonslpuiclion ,
fülle unü 8okönk»sit ävs lonss ,
einkaodvr , »der gvsoluuaeLvolls » Oskänos

unä
au»»vron!sntlicbv prsjmvüräiglcvtt ;

»is uutvroodsiäeo sied äaäurvk vonvnt -
llol » von vislkaek ru ßlsiokvll kroiren

nugebotvnvn kiamnoo.
In SErSsson vorrätig :

I lllard : SSV -
II » arlr 620 —

M »lnrlr 700 .- di» «larlc S00 —.
(Xussvrgvvödnliode Ausstattungen :

Vvoonäere kreise .)

Ltzttiz ZcdveiWt,
Mieknrvt. 4 Lrdprlllrevrirszre4.

KSiNlSNIlIl« .

MffWkr.
W»jscr- L G»»«nl-grn,
Klosett- t- Bodeeinrich -

tungen,
— - audlechnerei —

A . Mllhkttt NÄlhf^ Rkperaturen
Herrenstraße 8. unter Garantie

Telephon 1479. billigst . —

Tel . 1321 . Mir die Tel . 1321.

Karlsruher rebeusoer-lherung
auf Gcgensepigkeit

vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt,
r «m«rver »1ob»rn »x » - S«»vH»ob»tt

üenttvllkr kdüllix.
Lobwsiröriroks

UMMmw -lülinÄMM
in Winterthur,

Allgem. Spiegetglas- Verstchenmgs-Gesell-
schast in Berlin,

(Transportverficherung )
und dm

Aspttu », Verfichernngs-Gesellschast gegen
Wasserschäden in Frankfurt ,

vermittelt VersicherungSabschlüsie und erteilt kosten¬
frei« « u «kunst

lull * . lisxlst ,
SvLvral -^ xsLt ,

Westendstratze 14 .
Unteragenten und stille Mitarbeiter

gesucht.
Ml .

I . V . Vumiller , ^

Stefmrierrstr.59, Telephon 1470,
offeriert vorzüglich reingehaltene

Naturweine , als :
Affenthaler u . Zeller Notweine ,

Weihweine , Aaiferftühler , Markgräfler ,
Ortenauer , Mauerwein , Malaga , Sherry ,

deutschen u . französischen Lognac und deutsche Schaumweine
in diversen Marken.

^
'

skr MktiMkmkheite«
Telephon 1948. Lsr -Lsr» !»« , Telephon 1948.

Adlerstraße 35 I-
—

Anstalt für sämtl . chemische und baktcrioloa. Arbeiten. Anfertigung von Nährböden
Reinkulturen im Brutschrank ; Untersuchung von Wasser , Milch , Wein , Konserven ,
allen Nabrnngs - und Gennßmittel « , Dünger , Chemikalien re. , sowie
Spezialabteil für Harn, Blut , Auswnrf .

UlLLLVlLvr -
approb. Apotheker und Chemiker.

Karlsruhe.
Letzte Aufforderung !

Alle diejenigen , welche noch im Besitze von Mitglieder -
Ansnahmebüchjleirrsind , werden nochmals aufgefordert, solche
bis INng » k « n » S. Fsnusn 1TÜS an unseren

Sekretär, Herrn Kaufmann Karl Schneider , Kriegstraße 69, abzugeben .
Nach Ablauf dieser Frist verlieren alle späteren Einzeichnungen in diese Büchlein
ihre Gültigkeit und können nur noch Einzelkarten für die jeweiligen Sitzungen und
zwar für eine Damensitznng zu Mk. 3.—, für eine Herrenfitznng zu Mk. 2 .—
abgegeben werden .

Ein Programm , wie es zu der am 15. Januar k. I . stattfiiidenden Damen-
sitzung aufgelegt wird, ist seit dem Bestehen der » Großen Karnevals-Gesellschaft« noch
nicht dagewesen , es wirken in ihr die bekanntesten und beliebtesten Witzkoryphäen ,
die Narren Rüffler , Kaller (Frau Spinathuber ) , Müller , Mitglieder des
Stuttgarter Möbelwagens , die Biermaier und Tintenberger re . mit.
Sogar der ehemalige Staatsminister Winter wird von seinem Piedestal beim
Bahnhof herabsteigen und sich an den Debatten beteiligen . Auch für die späteren
Sitzungen ist ein zugkräftiges Material vorhanden.

Für die hiesige Bürgerschaft, in deren Interesse doch die » Große Karnevals -
Gesellschaft« eigentlich wirkt , ist es Ehrensache , sich ihr anzuschließen, und wer
keine Schlafmütze ist, der trägt dazu bei , den aus der Biedermaierzeit Karlsruhe
zum Teil noch anhaftenden langweiligen Charakter völlig zu vertreiben .

Da die Anmeldungen sehr zahlreich einlausen , wird vom 6 . Januar 1905 ab
die Mitgliederliste geschlossen . Bis dahin werden Anmeldungen entgegengenommen
bei den Herren:

Cigarrengeschäft , Kaiser-

Cigarrengeschäst , Kaiser-

Gustav Schneider ,
straße M7 ,

Hermann Maple ,
strotze 141,

Karl Mühlich , Cigarrengeschäft . Waldstr. 41 ,
A . Lindenlanb , Kaufmann, Kaiserstraße 191,

Wilh . Zenmer Nachfolger , Kaiserstraße127,
P . G. Küter , Cigarrengeschäft , Schützen-

straße 1l .
Ehr . Wieder , Kaufmann, Kriegstraße 3,
Max Hagmann , Kausmann, Rheinstraß« 27.

3 .2.
Der Elferrat.



f «m»pr«vl>-AnsvkIurr Hr. 2!3.

Ksisspslpsl̂ss kln. IÜ4 , -älck« ck« ' L«»>«n»kErs.

Lperisl-kesekRkt
kür 8okmuvlc-6ogsns1änl !o, ^ävksi' ^vllsi' -^pl,

kein« Kunstgovvsi'bliclis Kvgsnstänllo , LsIanlsl-ie-Wapen, ^snisslo - IVlöbtzl ,
l.blisi'- , ^ Ljolilra-, Lnn-, ?oi-rv»an-, »susiislt -, KIss-Hi-Mol,

I-uxus-, kikiss-, ^olr-, loilöltv -^ l-liks ! , Leifsn , psi -fumknsn stv.

Zrieäriek Alos
6^o/sHs^ o§ /. //o/Z/s/s^a^k

parfSmerie F. Uolff L Lokn's ALraN. 2.1.

AmNenjahrsmorgenlSVS trinke«
mehr als eine Million Menschen

Kathreiners Malzkaffee , — aus trifftigen Gründen
der Gesundheit und des Wohlbehagens ! Wer es
aber noch nicht tut , wer noch nicht zu dieser

großen , täglich wachsenden Zahl einsichtsvoller
und lebenskluger Menschen gehört , der kann das

neue Jahr gar nicht besser und nützlicher be¬

ginnen , als daß er dem alten Erzfeinde unserer

Herzkraft und unserer Nerven,dem Bohnenkaffee ,
für immer den Rücken kehrt und ohne Verzug
Kathreiners Malzkaffee zu seinem ständigen , täg¬
lichen Morgentrunk erhebt. — Man trinke schon

morgen seine Tasse „Kathreiner !
"

Die Masken - und Theatergarderobe von

Karlsruhe Hirschstr. SS

daS feinste und IeistungstZkigste ktsblissement der Residenz , Ist bedeutend
vergrößert und aufs reichhaltigste ansgestattet mit neuen Kostümen für Damen «. Herren .

Getrennte Ankleidefalons. Größte Reinlichkeit . —
Mäßige Leihpreise . Prompter Versand nach answürtS.

Ixrttr. Mitteilungen aus der Stadtratssitzung
vom 28. Dezember 1904.

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin , hatte die
Gnade, dem städtischen .Krankenhause auch in diesem
Jahre ein wertvolles Weihnachtsgeschenk, bestehend
in einer Schwarzwälder Uhr und in einem Gläser¬
service sür 24 Personen , und dem städtischen Armen¬
pfründnerhause ein ebensolches Geschenk , bestehend
m einer Wickelkommode für die Kleinkmderpflege,
zuznwenden. Für diese huldvollen Gaben spricht der
Stadtrat ehrfurchtsvollen Dank aus .

Ferner dankt der Stadtrat dem Herrn Stadtarzt
vr . Hofsmann für sechs zur Ausschmückung der

neuen Räume des Armenpfründnerhauses geschenkte
Bilder, dem naturwissenschaftlichen Verein hier für
Uebersendung eines Exemplars des 17. Bandes seiner
Verhandlungen (1903/' >4) , dem Herrn Missionar
Gustav Stern für Mitteilung eines Exemplars des
1905er Kalenders „Der Volksbote ans Baden" und
dem Verein der Köche hier für die Einladung zu
seinem am 5. k. Mts. im kleinen Fcsthallesaal statt¬
findenden Stiftungsfest.

Dem Flickoerein des Badischen Frauenvereins
wurde auch in diesemJahr aus Weihnachten eine Geld¬
beihilfe von 70 ^ aus der Wohltätigkeitskasse bewilligt.

Für die Malerinnenschule wird auch im Entwurf

des nächstjährigen Voranschlags ein Beitrag von
500 vorgesehen.

Da es sich ergeben hat, daß die Löhne der städti¬
schen Arbeiter , namentlich der ungelernten , derzeit
der Bestimmung in 8 6 des Arbeiterstatuts nicht
mehr entsprechen, wird die Summe von 30 000
zur Ausbesserung der Löhne in den Entwurf des
nächstjährigen Voranschlags eingestellt.

Herr Rechtsanwalt Stadtrat Boeckh berichtet
über die am 17. d . Mts. in Düsseldorf abgehaltcne
und von chm namens des Stadtrats besuchte Ver¬
sammlung von Handelskammern, Städteverwaltungen
und wirtschaftlichen Vereinigungen des deutschen
Rheinstromgebietes , in welcher gegen die Erhebung
von Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein Stellung
genommen wurde .

Der vor kurzem verstorbene Hofmusikus a. D.
Ludwig Hartmann hat den hiesigen Armen letzt-
willig 20 vermacht. Dieser Betrag wird der
Wohltätigkeitskasse in Einnahme gewiesen.

Der Franziskanermönch Herr Pater Hartmann
aus Rom beabsichtigt, am 23. k. Mts. sein Oratorium
„St . Franziskus" unter Mitwirkung eines Damcn -
und Herrenchors des Musikvcreins Mannheim im
großen Festhallesaal hier aufzuführen . Dem Ge¬
nannten wird der Saal gegen Zahlung der geord¬
neten Miete zur Verfügung gestellt.

Als gutes Mittel zur Vertilgung von Schnaken,
die sich in den Kellern und Gruben einzunisten
pflegen, hat sich nach den vom Stadttat veranlagten
Versuchen das Abflammcn der Kellerwände und ins¬
besondere der Kellerfenster sowie der Wände der
Abortgruben mit Spiritusbrennern erwiesen. Es
soll daher in einer Bekanntmachung den hiesigen
Hauseigentümern neuerdings dringend empfohlen
werden, in dieser Weise vorzugehen : das erforderliche
Material sowie geübtes Personal wird von der
Direktton der städtischen Gas- , Wasser - und Elek¬
trizitätswerke gegen eine Vergütung von 20 K für
jedes Kellerfenster und jede Grube zur Verfügung
gestellt. Bezügliche Gesuche sind spätestens bis zum
16. Januar k. Js . der genannten Direktion einzureichen.

Die die Haltestelle der städtischen Straßenbahn
vor dem Hauptbahnhof anzeigende Tafel soll durch
zwei am Leitungsmast oberhalb der Tafel anzu¬
bringende elektrische Glühlampen des Nachts besser
beleuchtet werden .

Für die Erweiterung des Kabelnetzes in der
Durlacher Allee aus Anlaß des Anschlusses des
Hauses Nr. 32 daselbst an das städtische Elektrizitäts¬
werk werden 1200 ^ l aus dem zur Verfügung
stehenden Kredit bewilligt.

Zum Gerichtsschreiber des am 1. k. Mts. ms
Leben tretenden Kaufmannsgerichts wird der Gerichts¬
schreiber des Gewerbegerichts , städtischer Kcmzlei-
sekretär Leopold Preschle , zu dessen Stellvertreter
städtischer Kanzleisekretär Hugo Brenner ernannt.

Die Stelle eines Kanzleigebilfen beim Sekretariat
der Arbeiterversichcrungs - und der Krankenhaus¬
kommission wird dem Feldwebel Karl Kunz von
Haueneberstein, z. Zt. beim badischen Fußartillerie-
regimcnt Nr. 14 in Sttaßburg u/E -, zunächst probe¬
weise übertragen /

Das Gesuch des Wirts MbertF ischer in Philipps¬
burg um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirt-
schast „zum goldenen Adler " , Karl-Fricdrichstraße 12 ,
sowie 30 Gesuche um Aufnahme in den badischen
Staatsverband werden dem Großherzoglichen Bezirks¬
amt unbeanstandet vorgelegt.

11 amtliche Schätzungen von Grundstücken , 438
Ausgabe -, 29 Einnahme- und 6 Abgangsdekreturen
weiden vollzogen.

54 FahrmSvei sicherungsverträge mit einer Gesamt¬
versicherungssumme von 471168 werden nicht
beanstandet .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandiung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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